
Heute um 11:00 Uhr hat wieder die interne 
Stadtratsitzung im Sitzungssaal stattgefun-
den. Von den Kinderpolitiker:innen wurden 
drei neue Gesetzesvorschläge diskutiert. 

Bei der öffentlichen Sitzung wird dann von 
den Abgeordneten darüber abgestimmt.

Aktuelles Aus dem stAdtrAt

neue gesetzesvorschläge
lion (11)

1. vorschlag: unbeliebte Jobs
Unbeliebte Jobs, die wenige oder keine  
Mitarbeiter:innen haben, sollen eine große 
Lohnerhöhung erhalten. 

Begründung:
Das soll mehr Leute dazu anregen, in diesen 
Bereichen zu arbeiten.

2. vorschlag: maximalarbeitszeit
Weiters soll eine Maximalarbeitszeit bei be-
liebten Jobs, wie zum Beispiel der Bank oder 
dem Finanzamt, eingeführt werden. 

Begründung:
Kinder arbeiten teilweise drei bis vier Stun-
den in der Bank. Dann haben die anderen 
wenig Chancen, dass sie in diesem Bereich 
auch einen Job bekommen. 

3. vorschlag: zinsen auf sparbücher
Außerdem will man jetzt Zinsen – bis maxi-
mal 20 Prozent – auf Sparbücher einführen. 

gesetzesvorschläge vom dienstag 22.8.2023
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leon (11)
die Abgeordneten stimmen ab
das kinderstadt-Parlament hat entschieden

 @wienxtra      @wienxtra.at      @wienxtra_kinderaktiv
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Bei der Sitzung gab es drei Vorschläge. Der 
erste war, dass Kinder, die bei unbeliebten 
Jobs arbeiten, mehr Gehalt bekommen. Man 
fand ihn gut, weil dann wahrscheinlich auch 
Kinder bei unbeliebteren Jobs arbeiten. Er 
wurde mit 25 Stimmen angenommen. Der 
zweite war, dass es eine Maximalarbeitszeit 
bei beliebten Jobs gibt. Das sollte das brin-
gen, dass auch andere Kinder dort arbeiten 
können. Dieser Vorschlag hat 19 Stimmen 
bekommen. Der dritte Vorschlag hatte mit 
dem Sparbuch zu tun und bekam 26 Stim-
men. Es werden nun Zinsen bis maximal 
20 Prozent auf Sparbücher eingeführt. Die 
meisten fanden diese Entscheidung gut.
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Wir waren bei der Rede von Kinderbürger-
meister Xaver. Er hat erzählt, was er sich für 
die Stadt wünscht. Xaver möchte ein friedli-
ches Miteinander in der Kinderstadt. Er hat 
erzählt, dass Bürger:innen zu diesem The-
ma Kunstwerke machen können. Für das 
Mitmachen bekommt man 1 Holli Cent. Um 
16 Uhr werden die drei besten Werke ge-
wählt. Dafür gibt es Preisgeld.Danach findet 
die Versteigerung statt. Viel Glück für jede:n 
Teilnehmer:in!

Für die stadt
Politik

marlene und melina (8)
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AuF wIedersehen, bIs morgen!

Wer wird der:die neue Bürgermeister:in? 
Heute war dazu wieder die Wahl. Bei der 
Wahl wurde es entschieden: Xaver wurde 
mit 32 Stimmen Bürgermeister.
Leo hatte 17 Stimmen und Nare 11 Stimmen. 
Stadträt:innen wurden Mehad, Leander und 
Lilith. Diese sind für verschiedene Bereiche 
zuständig.

marie (8)
wahlergebnis

es wird gewählt.

Politik


